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Erläuterung zur Ermittlung der Flächen:
1 Horizontale Projektion der Dachfläche

ier ist die rundfl che des beregneten aches gemeint, nicht die l che in 
achneigung gemessen. Erfasst ird er u ere Umriss inklusive Attika, denn 

diese hat in der egel ein ef lle zur achfl che hin, sodass der egen auf die 
achfl che abgeleitet ird.

2 Mit Schlagregen belastete Wand (Länge / Höhe)

Schlagregenfl chen erden erfasst enn sie mindestens geschosshoch sind 
(keine niedrige Attika). Sie können maximal ber zwei aneinander sto enden 
Seiten auftreten, da der egen nicht gleichzeitig allseitig aufschlagen kann.

Erläuterungen zu berflutungshöhen und Ent ässerungselementen
 ma imale berflutungshöhe

ird aus der Schneelast nach EN 1991-1-3 ermittelt. ie erte können je nach 
Standort des auvorhabens z ischen 5 cm und ca. 1 m liegen, as einer Last von 
50 kg/m2 bis 1000 kg/m2 entspricht. Alternativ kann der Statiker in seiner 
Ausarbeitung einen ert f r die kalkulierte elastung angeben. er ermittelte 

asserstand sollte stets 2 cm tiefer als die Attikaoberkante bz ., bei errassen und 
alkonen, der berkante der errassent rsch elle sein.

 Ent ässerungselemente

Ent sserungselemente unterscheidet man in

Dachabläufe sind Ent sserungselemente die einen Sammeltopf f r das 
anfallende egen asser haben. ieser f hrt ber senkrechte oder aagerechte 

ohranschl ssen dieses egen asser den allleitungen und der rundleitung 
( anal) zu und sorgt damit f r eine Entlastung der beregneten achfl che.

otabläufe sind Ent sserungselemente die einen Sammeltopf f r das anfallende 
egen asser haben. ieser f hrt ber senkrechte oder aagerechte Abg nge und 

evtl.  angeschlossene ohre dieses egen asser nach au en, o es auf 
frei berflutbare l chen abgeleitet ird und dort versickern soll. 

cher sind keine frei berflutbaren l chen.
er Unterschied zu den achabl ufen besteht im Einbau eines Notablaufstutzens 

in den opf, mit dessen ilfe die öhe eingestellt erden kann ab ann der 
Notablauf zu  irken beginnt.

ot berläufe (Wassers eier) sind runde oder rechteckige 
Ent sserungselemente die aagerecht durch Attiken das egen asser nach 
aussen auf frei berflutbare l chen ableiten. 

cher sind keine frei berflutbaren l chen.
ie Einbauhöhe der Elemente bestimmt dabei ann der Not berlauf zu irken 

beginnt. 
Auf rund der Einbausituation sind die möglichen Ent sserungsleistungen der 
Not berl ufe deutlich schlechter als bei den Notabl ufen.




